
Mittwoch in der Karwoche 2020 – Berufen und gesalbt  

Am Mittwoch in der Karwoche werden die heiligen Öle geweiht, die bei Taufe und 

Krankensalbung verwendet werden. 

In zwei Evangelien wird Jesus vor seinem Weg nach Jerusalem von einer Frau gesalbt, in 

seiner Berufung bekräftigt und für seinen letzten Weg gestärkt. 

 

Durch die Salbung bei der Taufe mit Chrisam wird jede von uns ausgesendet,  

wie Christus = der Gesalbte,  als Prophetin, Priesterin und Königin zu leben und zu handeln. 

Nehmen Sie sich ein wenig Zeit sich diese besondere Berufung bewusst zu machen. 

 

Gebet zur Chrisamweihe 

Allmächtiger Gott und Vater, wir danken dir für deine grenzenlose 

Güte, denn in heiligen Zeichen schenkst du uns Leben und Gnade.   

Im alten Bund schon war das Salböl ein Zeichen der Heiligung, 

mit ihm salbtest du Prophet, Priester und Könige . 

Als aber die Fülle der Zeit gekommen war,  

hast du das Zeichen der Salbung einzigartig erfüllt 

in deinem geliebten Sohn Jesus Christus. 

Nach seiner Taufe im Jordan hast du ihn gesalbt mit dem Heiligen 

Geiste. 

Durch seinen Tod und seine Auferstehung hat er uns Menschen 

erlöst. 

Er hat die Kirche gegründet und sie ausgestattet mit himmlischen 

Gaben. 

Er hat sie erfüllt mit dem Heiligen Geist um durch sie die Erlösung 

der Welt zu vollenden. 

Seitdem beschenkst du deine Söhne und Töchter im Zeichen des 

Chrisams mit dem Reichtum deiner Gaben, du gibst ihnen im Bad 

der Taufe das neue Leben und stärkst sie durch die Salbung des 

Geistes. Du machst sie Christus ähnlich, deinen Gesalbten und 

lässt sie teilhaben an seiner Sendung als Prophet, Priester und 

König. 
 

 

Auch das weiße Kleid bedeutet, dass wir in der Taufe Christus angezogen haben – deshalb 

empfiehlt der Frauenbund in seiner Aktion „Maria schweige nicht“ als Zeichen dieser 

besonderen Berufung, sich ab und zu bewusst in weiß zu kleiden. 

 


